
Burgstädter TSV 1878 e.V. – Abteilung Judo 
 

Sichtungsturnier des Deutschen Judo-Bundes  

am 29.05.2011 in Erfurt 
 

 

Aus Russland, Ungarn, Israel, Österreich und aus allen Bundesländern Deutschlands trafen 

sich Judoka zum 1. Sichtungsturnier des Deutschen Judobundes in der Altersklasse U 13 in 

Erfurt. Es ging heiß her in der über 1260 Jahre alten Stadt, die den Beinamen „thüringisches 

Rom“ trägt. 

Unsere Starter trafen auf teilweise zwei Jahre ältere Judoka. So erging es gleich in seinem 

ersten Kampf auch Robin Hösel, der das Duell verlor. Da aber auch sein Gegner später in der 

Hauptrunde ausschied, blieb Robin die Chance auf einen weiteren Kampf verwehrt. 

Jasmin Kermer war in ihrem ersten Kampf etwas „von der Rolle“, zeigte aber dann in der 

Hoffnungsrunde einen ansprechenden Kampf.  

Schade, schade, schade für Mileen Adner! Das Leichtgewicht (- 28kg) führte im ersten Kampf 

– konnte ihn aber nicht über die Zeit zum Sieg bringen. In der Hoffnungsrunde bestätigte sie 

dann ihre Leistung aus Aue – ihre gewachsene Stärke, ihren guten Kampfstil und Sieges-

willen. Der Finaleinzug lag nahe und auch über die Hoffnungsrunde noch Platz 3. 2011 sollte 

ihr es noch nicht gelingen, aber als jüngster Jahrgang hat sie noch zweimal die Chance, beim 

ega-Pokal zu punkten. 

 

 
Mileen Adner, hier bei einem früheren Wettkampf 

 

Adner  Mileen  U13  -28kg  9. Platz 
 

 

Katrin Spindler 


